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Nr. 389                                                                                                                           17.11.2018 
 

Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
Wenn man am vergangenen Montag die Küche betreten wollte, musste man sich durch einen 
Speisesaal zwängen, der über und über mit Materialen, Stuhlstapeln und zu riesigen Flächen 
zusammengeschobenen Tischen vollgestellt war. Eine feine Lage Staub bedeckte die neuen 
Elemente, die zentral im Raum stehen und der Essensausgabe dienen werden. In der Küche selber 
merkte man zwar, dass man in einem frisch renovierten Raum steht. Überall wurde neue Fliesen 
verlegt, Zwischenwände wurden eingezogen, eine neue Spülmaschine wartete geduldig auf 
schmutziges Geschirr. Doch ansonsten fehlten Geräte, kein Kochkessel, keine Kippbratpfanne, keine 
Combi-Dämpfer. Dafür war die Edelstahldecke geöffnet, Monteure beschäftigten sich mit Kabeln 
und Blechen.  

Wer also am vergangenen Montag den Küchenbereich 
betreten hat, hätte nie gedacht, dass eine Woche später, 
nämlich am kommenden Montag, die Küche wieder ihren 
Betrieb aufnehmen wird. Im Laufe der vergangenen Woche 
hat sich unser Küchenteam seinen Arbeitsbereich 
„zurückerobert“. Täglich wurde geputzt und geräumt, 
parallel haben Firmen die neuen Großgeräte in der Küche 
eingebaut. Am vergangenen Freitag rückten die 
Möbelpacker an und trugen die sorgsam verpackten 

Küchengeräte aus dem Zwischenlager in unserem Keller wieder zurück an den angestammten Platz. 
Angestammter Platz? Vielleicht ja, vielleicht nein. Denn in dieser neu renovierten Küche ist manches 
anders, es gibt neue Räume, neue Schränke, neue Aufbewahrungsorte für Küchenutensilien. Insofern 
werden sich die Damen unseres Küchenteams und die Küchenleitung an neue Wege gewöhnen 
müssen und es wird eine Weile dauern, bis die notwendige Routine wieder eingekehrt ist.  
Eine Großbaustelle wurde bewältigt, erneut im laufenden Betrieb unserer Schule, denn die 
Ferienzeiten alleine reichten nicht aus. Ich bin den ausführenden Firmen, den leitenden Architekten, 
vor allen Dingen jedoch Frau Bürgener aus der Bauabteilung des Bistums Essen, welche die 
Gesamtleitung des Projektes hatte, sehr dankbar, dass die Arbeiten zielstrebig und erfolgreich einem 
guten Ende zugeführt wurden. Es ist eine nicht zu unterschätzende Aufgabe, eine Vielzahl von 
Gewerken in einem begrenzten Bereich so zu koordinieren, dass am Ende die Arbeiten zur 
Zufriedenheit aller ausgeführt werden können. Dies ist gelungen. Vielen Dank Frau Bürgener! Vielen 
Dank an das Team in der Bauabteilung. 
Besonders dankbar bin ich jedoch im Namen aller Schülerinnen und Schüler, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Schulzentrums Am Stoppenberg unserem Schulträger. Die Verantwortlichen im 
Bistum haben angesichts der prognostizierten Finanzentwicklungen im kirchlichen Bereich keine 
leichte Aufgabe. Sie haben sich jedoch nach Prüfung aller Rahmenbedingungen dazu entschieden, 
die große Investition der Kernsanierung der Küche unseres Schulzentrums zu genehmigen. Das ist 
für uns ein wichtiges Zeichen. „Der Mensch steht im Mittelpunkt“, dies ist die Kernaussage unseres 
Schulprogramms und der Schulstandort Stoppenberg war schon immer ein besonderer Standort. 
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Nirgends sonst gab es in Nordrhein-Westfalen ein Ganztagsgymnasium mit eigener Küche. Eine 
Vielzahl von Schulträgern und Schulen beneidet uns um diese Möglichkeit der ganzheitlichen Bildung 
und Erziehung, denn wer echten Ganztagsbetrieb leisten will, der benötigt neben Unterrichtsräumen 
auch besondere Angebote und Einrichtungen. Unsere Küche als Herzstück des Tagesheimbetriebes 
nimmt ihre Arbeit wieder auf. Damit hat das Schulzentrum Am Stoppenberg weiterhin neben seinen 
pädagogischen Besonderheiten des Schulkonzeptes ein Alleinstellungsmerkmal, auf das wir 
gemeinsam mit unserem Schulträger stolz sein dürfen. 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
 
Elternsprechtag am 20. November 2018 

Am kommenden Dienstag, den 20.11.2018, ist unterrichtsfrei. Der 
Elternsprechtag findet statt. Es ist ein bewährter Tipp, die eigenen 
Kinder mit zum Elternsprechtag zu nehmen, damit alle aus erster 
Hand erfahren, wie es um das Arbeits- und Sozialverhalten, vor 
allen Dingen jedoch um den Leistungsstand der eigenen Kinder 
steht. Von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 15.00 Uhr bis 18.00 
Uhr sind die Kolleginnen und Kollegen ansprechbar. 
https://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/est/est_eltern.php  
 
„Wovor drücke ich mich?“ - Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst 

Die Fachschaft Ev. Religion und die Schulseelsorge laden auch in diesem Jahr 
wieder alle Jahrgangsstufen und Mitarbeiter zum „Buß- und Bettag“ ein. Der 
ökumenische Gottesdienst zum Thema „Wovor drücke ich mich?“ findet am 
kommenden Mittwoch ab 8.15 Uhr in der Aula statt. Ein besonderer Dank für die 
gemeinsame Vorbereitung und Mitgestaltung gilt einigen Schülerinnen und 
Schülern der Klasse 8c (Frau Held), Pfarrerin Claudia Link von der 
Thomasgemeinde in Stoppenberg, Herrn Callegari sowie dem Technikteam. 
 

 
Am 19. November gibt es wieder Mittagessen 

Am kommenden Montag nimmt unsere Schulküche wieder den Betrieb auf. Unsere Schülerinnen 
und Schüler werden also wieder verlässlich von der eigenen Schulküche versorgt und brauchen keine 
zusätzlichen Verpflegungspakete mit zur Schule zu nehmen. Auch das 
zusätzliche Angebot im BIB entfällt ab Montag.  
 
Tischdienste und Wagendienste beginnen! 

Mit der Inbetriebnahme der neuen Küche samt neuer Speisenausgabe 
im Speisesaal gilt natürlich auch wieder, dass die zuständigen Klassen 
ihren Wagen- und Tischdienst übernehmen. Die notwendigen 
Informationen wurden von der Tagesheimleitung veröffentlicht. 
 

  

https://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/est/est_eltern.php
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Vegetarier bekommen ihr Essen auch an der Ausgabeinsel 

Unsere Vegetarier haben bisher ihr Essen gegen Vorlage des 
Vegetarierausweises, den man bei der Tagesheimleitung beantragen muss, an 
einer Extraausgabe vor Kopf des Speisesaals bekommen. Das ist ab sofort 
anders: Die Ausgabe der vegetarische Speisen erfolgt ebenfalls zentral an der 
Ausgabeinsel im Speisesaal. 

 
Mittagessen: Sonderregelung für die Klassen 5 in der ersten Essenswoche 

Unsere Klassen 5 erhalten in der ersten Woche ihrer Teilnahme am Mittagessen ein 
wenig mehr Zeit zum Essen. Sie werden von der Lehrerin bzw. dem Lehrer der 4. 
Unterrichtsstunde bereits um 12.30 Uhr zum Speisesaal begleitet. So haben sie Zeit, 
sich an die Abläufe des Mittagessens am Stoppenberg zu gewöhnen. 
 
Informationen zur Facharbeit für die Schülerinnen und Schüler der Q1 

Am kommenden Freitag erhalten die Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufe Q1 wichtige Informationen zur Anfertigung ihrer Facharbeit, die 
in einem schriftlichen Unterrichtsfach die erste Klausur des 2. Halbjahres ersetzt. 
 
 

„Go-4-Goal“ und „Junge Übersetzer“ am Stoppenberg 

Am Montag, 19.11.2018, findet der Sprachwettbewerb „Go-4-Goal“ 
für Schülerinnen und Schüler aller Jahrgangsstufen statt. Am 
kommenden Donnerstag findet der von der Europäischen Kommission 
ausgerichtete Übersetzungswettbewerb „Juvenes Translatores“ statt. 
Für ein Team aus 5 Schülerinnen und Schülern der Stufen EF und Q1 
gilt es, einen Text von einer beliebigen EU-Amtssprache in eine andere 
EU-Amtssprache zu übersetzen. Einen herzlichen Dank an die freiwilligen Teilnehmer, die sich bei 
dieser Gelegenheit abseits des Unterrichts im Umgang mit Fremd-, aber auch Erstsprachen 
ausprobieren können. An dieser Stelle danke ich allen Kolleginnen und Kollegen, die durch die 
Organisation vieler verschiedener Wettbewerbe immer wieder Anreize zur individuellen 
Weiterbildung für unsere Schülerinnen und Schüler geben. 
 
Quartalsnoten für die Sekundarstufen I und II 

Erstmals haben wir in diesem Schuljahr am Ende des 
Quartals flächendeckend in allen Klassen und Kursen 
die Quartalsnoten erhoben. Den Klassen- und 
Stufenleitungen liegt also eine Liste vor, die für jedes 
Unterrichtsfach den aktuellen Leistungsstand ausweist. 
Man darf sich die Quartalsnotenvergabe so vorstellen, 
dass die Lehrerinnen und Lehrer bei der Noteneingabe 
unter dem Motto arbeiten: „Wenn es heute Zeugnisse 
gäbe, würde ich an dieser Stelle folgende Zeugnisnote 
vergeben …“.  
Sinn und Zweck dieser Quartalsnoten ist einzig und 
allein die Verbreiterung der Beratungsbasis für 
Elterngespräche und Schülergespräche. Die Quartalsnoten werden nicht mit irgendwelchen anderen 
Noten verrechnet oder zu einer Zeugnisnote mit einer möglichen zweiten Quartalsnote 
zusammengezogen. Ganz im Gegenteil: Wenn zu Beratungszwecken die Quartalsnoten bei den 
Klassen- und Stufenleitungen gelandet sind, werden sie wieder aus dem System gelöscht. 
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Start in die Weihnachtszeit -Traditioneller Weihnachtsmarkt am 30. November 

Es dauert gar nicht mehr lange! Am Ende der übernächsten Woche 
findet der Weihnachtsmarkt 2018 statt! Dann freuen wir uns über 
viele Gäste, die durch die Räumlichkeiten unserer Schule bummeln, 
gut gelaunt Gespräche führen, Kaffee und Kuchen oder Herzhaftes 
genießen und schließlich auch hier und da und dort einige 
Kleinigkeiten für das Fest oder für die Adventszeit erwerben. Bei uns 
wird schon lange gewerkelt und gebastelt, die Vorbereitungen aller 
Klassen laufen auf Hochtouren. Damit der Weihnachtsmarkt auch 
in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg werden kann, hoffen wir auf 

Ihre Mithilfe und auf zahlreiche Spenden für das große Buffet in der Aula. Neben Kuchen und Torten 
stehen vor allem auch pikante Speisen wie Salate oder Fingerfood ganz oben auf unserer 
Wunschliste. Wenn Sie also noch Zeit und Lust haben, etwas für uns zu backen oder zu kochen, 
lassen Sie sich nicht abhalten. Wir freuen uns auf weitere Spenden! 
Sie wissen ja, dass jeder eingenommene Euro unmittelbar der Tagesheimarbeit der Schule zugute 
kommt. Viele Anschaffungen im außerunterrichtlichen Bereich wären ohne die Einnahmen des 
Weihnachtsmarktes kaum möglich. 
• Sachspenden nehmen wir gerne ab dem 27. November 2018 ab 7:30 Uhr am Schuleingang 

oder im Schülerbüro entgegen. 
• Frischwaren geben Sie bitte erst am 30. November 2018 ab 7.30 Uhr in der Aula ab. 
Um den Tag besser planen zu können, bitten wir Sie, uns vorab eine Mitteilung über Ihre Spenden 
oder Ihre Mithilfe zukommen zu lassen.  
Bitte füllen Sie dazu unser Onlineformular aus!  
http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/index.php?option=com_proforms&jid=11&cid=1&Itemid=329  

 
Fußball-Schulmannschaft der Jungen erreicht die zweite Runde 

Am Donnerstag fand an der Bezirkssportanlage Essen-
Überruhr die erste Runde der Fußball-Stadtmeisterschaften der 
Jungen WK III statt. In einer starken Gruppe gelangen den 
Jungen der Klassen 7 und 8 zwei klare Siege (5:0. 4:1) bei 
einer knappen 0:1 Niederlage. 
Die zweite Runde wird voraussichtlich im Januar gespielt 
werden. Drücken Sie der Mannschaft weiter die Daumen! 
 
Schülerin unterstützt Hilfsprojekt http://deckel-gegen-polio.de/ durch ihr Kunstprojekt und bittet um 
Untzerstützung 

Im Rahmen einer besonderen 
Lernleistung im Fach Kunst 
sucht unsere Schülerin Sophie 
aus der Stufe Q2 dingend 
Schraubverschlüsse von 
Trinkflaschen und Tetrapacks. 
Die Deckel dürfen maximal 4 

cm groß im Durchmesser sein. Wer Sophie helfen möchte, sammelt zu Hause die Deckel und bringt 
sie dann irgendwann mit zur Schule, wo sie an der Hausmeisterloge abgegeben werden können. 
Man kann übrigens auch die Deckel von Pfandflaschen sammeln, da diese ohne Probleme ohne 
Deckel zurückgegeben werden können. Eine Annahme ohne Deckel ist in allen Automaten 
garantiert. Später werden die Deckel dann dem Verein deckel gegen Polio e.V. übergeben, der 
damit Polioimpfungen für bedürftige Kinder der Welt finanziert. 

http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/index.php?option=com_proforms&jid=11&cid=1&Itemid=329
http://deckel-gegen-polio.de/
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Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick 
nicht verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
 

 
Herausgeber: 
Gymnasium am Stoppenberg 
Tagesheimschule des Bistums Essen 
R. Göbel OStD i.K., Schulleiter 
Im Mühlenbruch 49/51 
45141 Essen 
 
Verantwortlich für die Richtigkeit der Mitteilungen der SV sind die Mitglieder der Schülervertretung. 

Kontakt: 
Tel.: 0201-83100-3 
Fax: 0201-83100-42 
Mail: sekretariat.gas@bistum-essen.de 
www.gymnasium-am-stoppenberg.de 
Öffnungszeiten Schülerbüro : 7.30-16.30 Uhr 
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